
Montag, 16. August 2010 

 
Radonmessungen in unserer Schule - 2. Teil, Problemlösung 
 
Liebe Eltern 
 
Kurz vor den Ferien haben wir Sie informiert, dass in 3 Räumen unserer Schulanlage 
die zulässigen Radongrenzwerte überschritten werden,  2  davon sind Putz- und 
Archivräume, in welchen sich keine Personen aufhalten.  
Im Knaben-WC des Kindergartens wurde der Grenzwert ebenfalls überschritten, was 
Massnahmen nötig machte: 
 

- im Sinne einer Sofortmassnahme wurde der Raum nicht mehr benützt. 
- für weitere Abklärungen wurden Fachleute für Radonsanierungen beigezogen  
- es wurden weitere Messungen vorgenommen 
- der Baukörper wurde auf Radondurchlässigkeit untersucht 

 
Die Ergebnisse der Untersuchungen zeigten: 
 

- dass die Radon-Konzentration nur im Knaben-WC und im integrierten Putz-
raum nach Lösungen verlangt. 

- dass das ständige Offenlassen der Haupttüre zum Knaben-WC als  Sofort-
massnahme ausreicht, die Radonwerte deutlich unter den Grenzwert zu brin-
gen. 

- dass das Radongas hauptsächlich durch einen Schacht eindringt – dieser 
Schacht wird bis nach den Herbstferien abgedichtet sein.  

 
Nochmalige Messungen  über längere Zeit in der Heizperiode sollen Aufschluss dar-
über geben, ob die durchgeführte Sanierung nun jegliche Gefährdung verhindern 
kann oder ob noch weitere Massnahmen nötig sind.  
 
 
Freundliche Grüsse 
 
Gemeinderat und Schulführung 
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